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Friedrich Großhauser

SteuerBerater
....
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Fax 0911 / 92 31 89 22, E-Mail meuer-druckαrcor.de
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Aktuelles 
von Vorstand und Geschäftsstelle

Liebe Mitglieder, 

leider kommt es immer häufiger vor, dass Adressen- oder Kontoänderungen nicht
dem Hauptverein gemeldet werden.

Die Folge davon ist, dass die versandte Vereinszeitung nicht beim Mitglied ankommt
oder der Vereinsbeitrag wegen Kontolöschung unbezahlt zurückkommt und die Kasse
mit Rücklastschriftgebühren je Einzelfall in Höhe von € 3,- belastet wird.

Dazu kommen weitere Aufwendungen für Zahlungserinnerungen und Portogebühren,
die durchaus vermieden werden könnten.

Deshalb bitten wir Sie bei solchen Anlässen um Ihre Mitteilung.

Schüler, Studenten und Rentner zahlen einen verminderten Beitrag.

Mit Erreichung des 18. Lebensjahres wird die Beitragszahlung jedoch ab Geburts-
monat auf Vollbeitrag umgestellt wenn dem Verein nicht ein entsprechender Nachweis
vorliegt, dass der vorherige Status noch Bestand hat.

Dies kann geschehen in Form einer Schul- oder einer Immatrikulationsbescheinigung.
Für Rentner vor dem 65. Lebensjahr ist ebenfalls ein Nachweis erforderlich. (Kopie
des Rentnerausweises).

Wir bitten deshalb um die rechtzeitige, fristgemäße Anzeige einer Änderung an: 

Kassier Herbert Engelhardt
Schulstr. 14, 90513 Zirndorf

Tel. 0911/60 11 58   oder  
e-mail: kassier@tsv-zirndorf.de 

Kräftigung, Dehnung, Mobilisation für einen gesunden Rücken

RückenFIT
Funktionelle Gymnastik, Kreislauftraining, Förderung von Beweglichkeit,

Gleichgewicht und Koordination

Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle 
mit Geli Hoffmann, Tel. 60 19 76
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Die Badmintonabteilung lädt mit freundlicher Unterstützung der Stadt Zirndorf
am Samstag, 22. Juni 2013 zu den 36. Stadtmeisterschaften im Badminton ein.

Der Sportausschuss der Stadt führt dieses Jahr zum 36. Male die Stadtmeisterschaft
im Badminton durch. Die Veranstaltung wird am

Samstag, 22.Juni 2013

in der TSV Halle Zirndorf, Jahnstr. 2, vom TSV 1861 Zirndorf ausgerichtet.

Es ergeht hiermit freundliche Einladung an sämtliche Zirndorfer Vereine und an alle
Schulen.

Die nachstehende Ausschreibung gibt näheren Aufschluss über technische Daten dieser
Veranstaltung.

A U S S C H R E I B U N G
für die Stadtmeisterschaft 2013 im Badminton

Veranstalter: Sportausschuss der Stadt Zirndorf

Ausrichter: TSV 1861 Zirndorf - Badminton-Abteilung 

Turnierleitung: TSV 1861 Zirndorf – Badminton-Abteilung

Austragungstermin: 22.Juni 2013

Beginn: Samstag 10.00 Uhr

Ende:      ca.. 20.00 Uhr

Austragungsort: TSV-Halle in der Jahnstraße

Teilnahmeberechtigt: alle in Zirndorf wohnhaften oder auswärts wohnenden Personen, 
soweit sie Mitglied eines Zirndorfer Vereins sind oder umliegende 
Schulen besuchen. Freizeit- u. Hobbyspieler sind gerne willkommen.

Disziplinen: Einzel: in den Altersklassen Schüler und Jugend

Doppel: Jugend; Eltern/Kind bzw. Eltern/Jugend

Meldungen: Andreas Bräunlein, Milbenweg 1, 90522 Oberasbach, 
E-Mail: ab1987@gmx.de

Meldeschluss: Montag, 17.Juni 2013

Auslosung: erfolgt vor Turnierbeginn

Badminton
Philipp Krenzer

Cadolzburger Str. 16 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 94 99

e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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Austragungsmodus: Festlegung bei Turnierbeginn je nach Teilnehmerzahl.
In der Doppel-Disziplin werden die Paarungen von der Turnierlei-
tung je nach Spielstärke zusammengelost.

Turnierball: gespielt wird mit allen vom BBV zugelassenen Naturfederbällen.
Die Bälle werden vom Veranstalter gestellt.

Preise: Die ersten drei Sieger erhalten Medaillen und Urkunden

Siegerehrung: im Anschluss an die jeweiligen Endspiele

Allgemeines: Für Unfälle und Schadensfälle haftet der Veranstalter bzw. Aus-
richter nicht.
Bitte Sportkleidung mitbringen. Turnschuhe mit heller Sohle. 
Schläger stehen in begrenzter Anzahl zur Verfügung. 

Die Veranstaltung dauert den ganzen Tag. Ein vorzeitiges Verlassen 
des Turniers führt zur Disqualifikation.
Ein Verpflegungsstand ist vorhanden.

Die Badmintonabteilung freut sich auf alle Teilnehmer und verspricht trotz, oder gerade
wegen, der sportlichen Anstrengung im Anschluss des Turniers noch einen netten gemein-
samen Grillabend.

Mit sportlichen Gruß und der Hoffnung auf zahlreiches Erscheinen

Die Badmintonabteilung - Andreas Bräunlein -
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Die U 11 und U 13-Juniorinnen mit wechselndem Erfolg

Beim Post SV Nürnberg, dem Tabellenzweiten mußten die U 11-Juniorinnen eine
unglücklich und vermeidbare 4:3 Niederlage hinnehmen. Da ich als Trainer zur gleichen
Zeit die U 13 betreuen mußte, übernahm der Sportfreund Falbo, Anastasias Vater, den
Trainerjob. Dafür herzlichen Dank, auch den mitgereisten Eltern.

Das Heimspiel gegen eine starke Deutenbacher Mannschaft gewannen wir knapp mit
1:0, voll auf verdient, denn wir hatten zehn klare Torchancen, doch es reichte nur zu
dem einen Treffer, während unser Torwart nur eine einzige Torchance der Gäste verhin-
dern mußte.

Am Muttertag, dem 12. 05. 2013 an einem Sonntag mußten wir um 10.30 Uhr bei der
TSG 2005 Bamberg, dem Tabellenführer unserer Gruppe antreten. Das Spiel stand für
mich unter einem ganz besonderen Aspekt, denn nach 27 Jahren als Trainer von Jugend-
mannschaften, ohne Unterbrechung, war meine Frau erstmals bei einem Spiel dabei.
Für Deine unendliche Geduld und das Verständnis für mein zeit-intensives Hobby möchte
ich mich an dieser Stelle recht herzlich bedanken!

Das Auswärtsspiel der U 13-Juniorinnen beim TSV Falkenheim, die außer Konkurrenz
in unserer Gruppe spielen, setzte es eine 1:9 Klatsche. Der Gegner mit mehreren U 15-
Spielerinnen angetreten, war uns einfach zu überlegen. Ich finde es einfach unsportlich
ältere Jahrgänge einzusetzten, nur um ein Spiel zu gewinnen, das ja doch nicht in die
Wertung kommt.

Beim ATV Frankonia Nürnberg fand dann das nächste Auswärtsspiel statt. Wir lieferten
dem Gegner auf Augenhöhe ein Klassespiel und verloren denkbar knapp mit 4:5 Toren.
Wir gingen in Führung und konnten das Spiel lange offen gestalten. Erst kurz vor Schluß

Fußball
Jochen Eichner

Jupiterweg 12 · 90513 Zirndorf
Tel. 0173 / 865 00 05

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de

Hier könnte Ihre Anzeige parken!
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein.

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten 
wir mit einer Auflage von 1000 Stück.

Nähere Informationen von der TSV 1861-Redaktion:
Herbert Engelhardt, Schulstr. 14, 90513 Zirndorf

Telefon 0911 / 60 11 58
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mußten wir den Siegtreffer des Gastgebers hinnehmen. Leider spielen wir nicht immer
mit dieser tollen Einstellung der gesamten Mannschaft.

Das Heimspiel gegen den SV Weinberg, dem Favoriten in der Gruppe, verloren wir mit
0:10 Toren. Beim Hinspiel in Weinberg holten wir mit Unterstützung unserer U 15 Spie-
lerinnen ein achtbares 0:3.

Auch beim nächsten Gegner, dem SV Segringen gingen wir wieder mit 0:8 Toren unter,
wobei wir durch vermeidbare Eigentore und Torwartfehler ein achtbares Ergebnis hätten
erzielen können. Das schönste an diesem Abendspiel war die „Stadtrundfahrt durch Din-
kelsbühl“!

Den nächsten starken Gegner hatten wir zuhause mit dem Post SV Nürnberg, das Spiel
ging mit 0:3 verloren. Wir machten wieder mal ein gutes Match, leider hatten wir keine
Spielerin in unseren Reihen, die den “Torjäger“ der Gäste hätte ausschalten können.

Beim FSV Stadeln am Freitag vor Pfingsten war ich leider schon im Urlaub, so daß ich
Euch nur die Info von Rosi weitergeben kann. Der Gastgeber stellte den Schiri, der die
überharte Gangart seiner Mannschaft übersah und ein übles Foul seiner Spielerin an
Sarah mit einem harten Schlag auf die Nase nicht ahndete. Diese mußte darauf zur
Untersuchung ins Krankenhaus. Rudi Bezold nahm dann vorzeitig die Mannschaft aus
dem Spiel, um sie vor weiteren Verletzungen zu schützen. Das Spiel wurde trotz Einwand
auf dem Spielberichtsbogen mit 11:4 für Stadeln gewertet. Wo ist da eigentlich das vom
Verband immer wieder geforderte Fairplay?

Günter Neff



8

U15 Juniorinnen

Punktspiel: TSV Zirndorf  - SV Leerstetten 0:5

Zu Gast beim Favoriten auf den Aufstieg in die Landesliga. Nach 18 Minuten waren wir
gefühlte dreimal in der Hälfte von Leerstetten und lagen mit 0:4 hinten. Zu diesem Zeit-
punkt war die „Chance“ auf ein zweisteliges Ergebnis wirklich gegeben. Die Leerstettener
Mädels hatten einige Tage zuvor recht unglücklich mit 2:3 das Pokalviertelfinale gegen
den 1.FC Nürnberg verloren und waren voll motiviert uns das spüren zu lassen. 

Kaum waren wir mal in Ballbesitz, hatten wir diesen auch schon wieder abgegeben und
so rollte ein Angriff nach dem anderen auf unsere Abwehr zu und die Mädels (und nicht
nur diese)waren froh, daß es bis zur Halbzeit beim Spielstand von 0:4 blieb. Nach der
Pause hatten wir ein paar ruhigere Minuten zu überstehen, bis es dann erneut, aber
auch zum letzten Mal im Tor rabelte. In der zweiten Halbzeit hatten wir dann etwas mehr
vom Spiel und so konnten wir uns auch das eine und andere Mal bis zum Strafraum des
Gegners vorspielen, jedoch in selbigen kamen wir erst kurz vor dem Schlußpfiff, so daß
die Leerstettener Torhüterin auch mal den Ball aufnehmen konnte.

Anzumerken ist jedoch, daß wir aus verletzungsbedingten Gründen auf vier Stammspie-
lerinnen verzichten mussten und dann gegen spiel- und fußballtechnisch gute Mann-
schaften nicht mehr machbar ist.   

Fazit : Schützenfest von Leerstetten mit couragierter Einstellung in der zweiten Halbzeit
und ordentlicher Einstellung verhindert ! Gegen diese Mannschaften haben wir nur den
Hauch einer Chance, wenn wir kämpferisch und ohne Angst, voll dagegen halten und
versuchen nicht jeden Ball sofort wieder abzugeben. Spielerisch sind wir einfach weit
unterlegen, woran wir jedoch weiter „arbeiten“ werden.

Pokal Achtelfinale: TSV Zirndorf - SV 67 Weinberg 1:2

Vor einigen Tagen hatten wir mit einer dezimierten Mannschaft keine Chance gegen die
Weinberger Mädels. Zum Pokalspiel hatten wir jetzt alle unsere gesunden Mädels (leider
fehlt uns nun auch noch unsere Stammtorhüterin) zur Verfügung und so war es dann
auch ein ganz anderes Spiel. Diesmal war die Begegnung absolut ausgeglichen und wir
konnten durch das energische Nachsetzen von Feli auch mit einem 1:0 Führung in die
Pause gehen. 
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In der zweiten Hälfte ging es leider dann nicht so gut weiter, da einige unserer Spielerinnen
bereits Schulhausmannschaft gespielt hatten und nun nicht mehr konnten. Zudem zog
sich unser 10er Lisa bei einem fair geführten Zweikampf einen Bänderriß zu und auch
unser 6er schied verletzungsbedingt aus.

Unser Auswechselkontigent war damit erschöpft und die verbliebenen Mädels wehrten
sich mit allem was sie hatten, ließen auch wenig Chancen des Gegners zu. Eine Unacht-
samkeit in der Abwehr und ein toller Kopfball kurz vor dem Ende des Spiels entschieden
letztlich das Spiel zu Gunsten der Mädels aus Weinberg.

Fazit : wenn alle Mädels fit sind, können wir gegen Mannschaften wie Weinberg schon
(fast) mithalten, jedoch nur wenn die taktischen Vorgaben auch eingehalten werden.
Gute Besserung an unsere Lisa.

Punktspiel: TSV Zirndorf - FC Ezelsdorf 1:0

Und wir haben unsere nächsten drei Punkte auf unserer Habenseite. Gegen die Mädels
aus Ezelsdorf entwickelte sich eine abwechslungsreiche Begegnung, welche durch ein
schön herausgespieltes Tor von Feli entschieden wurde. Kurz vor der Halbzeit hatten
wir das Glück, dass der sonst gut leitende Schiedsrichter bei einem tollem Zuspiel zu
Unrecht auf Abseits erkannte und der Treffer zum 1:1 nicht zählte. Beide Seiten hatten
in diesem Spiel ihre Chancen, wobei wir heute eben das Glück hatten, ein Tor zu erzielen
und der Gegner unsere Ersatztorhüterin Tami nicht überwinden konnte. 

Fazit : die Hinrundenspiele und das Pokalspiel sind gespielt – 6 Punkte sind in dieser
Liga und gegen diese Gegner eine gute „Ausbeute“. Wenn wir in der Rückrunde nochmals
die gleiche Anzahl Punkte holen, wäre das ein toller Erfolg.

Trainerteam U15 Juniorinnen

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN

Werben Sie neue Mitglieder
für unseren Sportverein

TSV 1861 Zirndorf
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Einzel-Kreismeisterschaften in Fürth 

Am Samstag, den 27.04.2013 fuhren die beiden Trainer Werner Höfler und Marcus Grun
mit sieben TSV-Athleten ins benachbarte Fürth zu den diesjährigen Kreismeisterschaften
auf dem Sportplatz an der Coubertinstraße. Zwei Athleten feierten ihr Debüt im Trikot
des TSV Zirndorf – Schluss mit der Startklappe wie wir sie aus der Schule kennen – ab
jetzt gibt es nur noch Startschüsse. 

Den Wettkampf aus TSV-Sicht eröffnete Kathrin Maurer (W 14) früh am Morgen mit
dem Hochsprung. Hier gelang der 13-Jährigen ein genialer Coup – sie sicherte sich mit
einer übersprungenen Höhe von 1,32 m den Titel der Kreismeisterin 2013. 

Ebenfalls bei durchwachsenem Wetter starteten Zoé Brock (W 13), Edina Hummel
Roca (W 13) und Annina Adams (W 13) in den Wettkampf. 

Bei ihnen ging es zunächst zur Weitsprunggrube. Annina landete bei 3,32 m im Sand
(15. Platz). Für Zoé und Edina lief es hingegen schon besser – beide durften in den End-
kampf, das bedeutete nochmals 3 Versuche um die bisherige Weite zu verbessern. Zoé
sicherte sich vor ihrer Trainingskameradin mit 5 cm Vorsprung den 7. Platz (3,76 m).
Edina hinterließ ihre Abdrücke bei 3,71 m im Sand (8. Platz). 

Neben der Weitsprunggrube fielen die Startschüsse für die Sprinter über 100 m. Hier
war der TSV durch Johanna Bischoff (W 15) und Alisia Blümlhuber (W 16)  vertreten.
Bei Johanna blieb die Zeit bei 15,41 sec stehen – Platz 9 am Ende. Alisia war zwar eine
Hundertstel schneller als Johanna, kam aber am Schluss mit 15,40 sec nicht über den
13. Platz in ihrer Altersklasse hinaus. 

Für die drei Weitspringer ging es direkt im Anschluss an ihren Weitsprung in den Startblock
zu 75 m-Lauf. Auch Miriam Backer (W13) griff hier ins Geschehen ein. 

Hier hatte dann scheinbar die erholte Miriam einen klaren Vorteil vor ihren Trainingska-
meradinnen. Sie erlief sich in 10,91 sec einen tollen 4. Platz. Auch Edina konnte mit
ihrem 8. Platz (11,16 sec) bei ihrem ersten Wettkampf vollkommen zufrieden nach Hause
fahren. Zoé und Annina kamen mit 11,72 sec und 12,19 sec  auf Platz 13 und 15. 

Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

RECHTSANWALTSKANZLEI
Juliane Steinhofer-Raab Telefon: 0911 - 600 47 10

Rechtsanwältin Telefax: 0911 - 600 47 20

Nürnberger Str. 30 - 90513 Zirndorf E-Mail: steinhofer-raab@t-online.de
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Zum Abschluss konnten Miriam und Edina auch ihr Können auf den beiden Stadionrunden
(800 m) unter Beweis stellen. Hier kam Miriam knapp vor Edina ins Ziel. Miriam sicherte
sich in 2:57,26 Minuten den 1. Platz – dicht gefolgt von Edina (3:00,78 min – 2. Platz). 

Trotz der niedrigen Temperaturen sind gute Ergebnisse dabei herausgekommen und wir
freuen uns auf eine tolle kommende Saison. 

DAMM Fürth

Ihren sechsundzwanzigsten DAMM in ununterbrochener Reihenfolge absolvierten die
Senioren der Leichtathleten am 11. Mai in Fürth beim LAC Quelle.

Die einzig verbliebene Mannschaft startete, wie in den vergangenen Jahren, in der Klasse
M 60. Erfreulicherweise konnte heuer mit Andreas Heider ein „junger“ Neuzugang die
Mannschaft verstärken. Ansonsten war es schon recht schwierig eine komplette Mann-
schaft auf die Füße zu stellen. Wenn da nicht ein paar „Ü 70“ eingesprungen wären,
dann hätte es wohl schlecht ausgesehen.

Doch nun zum Wettkampf.

Gegner waren diesmal der LAC Quelle und die LAZ Miltenberg -Obernburg.

Begonnen hat es wie immer mit dem Weitsprung. Bereits hier wurde deutlich wie dünn
die Personaldecke war. Nachdem jetzt wieder vier Wettkämpfer pro Disziplin gemeldet
werden können, sollte das eigentlich kein Problem sein. Leider konnten von den vier
vorgesehenen Weitspringern nur zwei starten. Da durfte dann nichts passieren.

Andreas Heider, unser Neuling, hat mit 4,21 m gleich einen guten Einstand hingelegt.
Kurt Hundhammer, der zweite verbliebene Weitspringer, hat 3,73 m geschafft.

Aber es ist nichts passiert.

Weiter zum Hundertmeterlauf. Die Akteure wie gehabt. Andreas hat mit 14,59 sec den
Lauf gewonnen. Kurt ist mit einer Zeit von 15,31 sec (heil) ins Ziel gekommen.

Dann das Kugelstoßen. Mit Werner Kohnen und Georg Braun, zwei unserer Ü 70 Teil-
nehmer, und Kurt konnten wir fast wieder aus dem Vollen schöpfen. Georg, der es heuer
noch mal wissen wollte, hat mit 9,01 m sein Ziel von über neun Metern geschafft. Werner
kam auf 8,43 m und Kurt ist im letzten Versuch doch noch auf 9,51 m gekommen.

Bei der nächsten technischen Disziplin, dem Diskuswurf, konnten wir dann endlich aus
dem Vollen schöpfen. Mit Walter Wenkryn, Wolfgang Schoeppe sowie Werner und Georg
war vier Matadore im Ring. Den Glanzpunkt hat, wie schon öfter, der Walter mit 29,63
m gesetzt, gefolgt von Wolfgang mit 27,12 m, Werner mit 24,81 m und Georg mit 22,27
m. Bei ihm hat das Schutznetz um den Ring größere Weiten verhindert.

Zeitgleich mit den Werfern haben sich die 3000 m-Läufer auf den Weg gemacht. Rudi
Ullrich und Gert Kohl. Der Gert hat sich nochmal bereit erklärt, die Strapaze der
Langstrecke auf sich zu nehmen, auch auf die Gefahr hin, am darauffolgenden Tag, sei-
nem 71. Geburtstag, vielleicht etwas müde zu sein. Rudi hatte sich aus gesundheitlichen
Gründen ein Tempolimit verordnet, das er dann auch strikt eingehalten hat. Durchs Ziel
ist er nach 14:53,98 min gelaufen. Für Gert sind 14:58,02 min auf der Ergebnisliste
gestanden.
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Nachdem bisher alles gut gelaufen war, braucht nur noch der Staffelstab möglichst
schnell ins Ziel gebracht werden.

Kurt, Andreas, Erwin Gräbner und Dr .Wolfgang Baresel waren die Auserwählten (sonst
gabs keine zur Auswahl) die den Schlusspunkt unter den Wettkampftag setzen durften.
In 60,06 sec sind sie über die Aschenbahn gefegt und hätten fast Wolfgangs Traum
erfüllt, die Quellestaffel zu schlagen. Hat leider wieder nicht geklappt.

Nach Addition aller Punkte sind wir mit 6132 Punkten Dritter geworden. 

Aber das Wichtigste war wie immer die Teilnahme.
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Sportfest Kinderleichtathletik-Neuendettelsau  

Am Samstag, den 11.05.2013 ging es für die elf TSV-Kinder zu ihrem ersten offiziellen
Kinderleichtathletik-Wettkampf. Die Kinderleichtathletik wurde vom DLV eingeführt um
die Nachwuchsathleten langsam an die Leichtathletik heranzuführen. Die Kinderleicht-
athletik beinhaltet alle Kernaspekte (Laufen, Springen, Werfen) der Leichtathletik. 

Zum zweiten Mal hat der TSC Neuendettelsau dieses Sportfest ausgerichtet. Mit insge-
samt 122 Nachwuchsathleten war dies schon kein normales Sportfest mehr, man konnte
es schon fast die „Mittelfränkischen Meisterschaften der Kinderleichtathletik“ nennen.
Das der nächste Punkt: In der Kinderleichtathletik gibt es keine offiziellen Meisterschaften
mehr, auch eine Statistik entfällt. Jeder Verein kann seinen Ideen freien Lauf lassen und
sich so die Wettbewerbe selbst überlegen. 

Hier kann man nur ein großes Lob an den TSC richten, er machte die „Kleinen“ zu ganz
Großen. Die Mannschaften wurden mit der passenden Musik analog der Deutschen 
Meisterschaften vorgestellt. Der hauseigene Stadionsprecher hatte immer einen netten
Kommentar bereit und auch die Siegerehrung wurde musikalisch begleitet (hier wurden
die Olympischen Spiele als Paradebeispiel genommen). 

Für den TSV Zirndorf gingen die „Die Rakete der Champions“ (WK/MK U12) und die
„Die schnellen Gepardenkinder“ (WK/MK U10) an den Start. 

„Die schnellen Gepardenkinder“ mussten bei der Weitsprungstaffel (6), beim Heulerwurf
(9), beim 40 m Sprint (7) und bei der Hindernisstaffel (4) so wenige Punkte wie möglich
erzielen. Denn es hat die Mannschaft mit der niedrigsten Punktzahl gewonnen. Wer also
Platz eins belegt,der erhält einen Punkt, der Zweite zwei usw..Bei uns hat das leider
noch nicht so ganz funktioniert, mit 26 Punkten ist unsere Mannschaft auf den 7.Platz
gekommen. 

Auch unsere zweite Mannschaft „Die Rakete der Champions“, die sich aus vier TSV-
Athleten und drei Windsbacher-Athleten zusammensetzte, musste ein ähnliches Pro-
gramm durchlaufen. Sie mussten bei der Hindernisstaffel (4), beim Additionsweitsprung
(4), beim Stoßdreikampf (7) und bei der 6x50 m Staffel (8) so wenige Punkte wie möglich
erzielen. Die 23 Punkte am Schluss waren einfach zu viel um vorne mitzumischen. Es
reichte immerhin zum 7. Platz. 

Die Trainer sind sich sicher, das nächste Mal attackieren wir die vorderen Plätze!
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Abendsportfest Veitsbronn am 15. Mai

Alle Jahre wieder heißt es beim ASV Veitsbronn-Siegelsdorf.

Denn dann steht wieder das bekannte Abendsportfest an. Heuer trafen sich am
15.05.2013 insgesamt 185 Athleten auf der Tartanbahn um sich auf den Strecken 
300 m, 400 m, 800 m und 1000 m zu messen.

Mit den Plätzen 1 und 2 durch Johanna Bischoff (W 15) und Kathrin Maurer (W 15)
über die 300 m Sprintdistanz wurde der Wettkampf aus TSV-Sicht exzellent eröffnet.
Johanna konnte ihrer Trainingskollegin knapp 4 Sekunden abnehmen und kam nach
50,48 sec im Ziel an – Kathrin nach 54,06 sec.

Auch Annina Adams (W 13) und Johanna’s Schwester Susanna Bischoff (W 11) folgten
dem Aufruf nach Veitsbronn. Sie spulten die 800 m ab. Annina erlief sich mit 3:02,72 min
den 12. Platz. Susanna kam nach 3:11,25 min im Ziel an – Platz 10 am Ende.

Ergebnisse

Unser Werfer vom Dienst, Werner Kohnen M 75, hat wieder ins Werfergeschehen ein-
gegriffen. Am 20. April hat er seinen ersten Wettkampf in Zuchering bei Ingolstadt absol-
viert. Bei lausiger Kälte hat er den Hammer 26,62 m weit geworfen (Platz 4), die Kugel
9,59 m weit gestoßen (Platz 1), der Diskus flog 23,45 m (Platz 1) und den Speer hat er
auf 23,91 m geworfen (Platz 3).

Eine Woche später gings weiter beim Rudolf-Liebisch-Gedächtniswerfertag beim TSV
Röttenbach im Fränkischen Seenland. Dabei hat er folgende Ergebnisse erzielt:

Kugel 9,59 m, Diskus 23,25 m, Speer 23,88 m.

Am 1. Mai, beim Jochen-Pantel-Gedächtniswerfermehrkampf in Effeltrich belegte er
schließlich Platz eins in der Altersklasse M 75 mit 2475 Punkten (Hammer 25,47 m,
Gewicht 15,23 m, Stein 5 kg 9,13 m, Kugel 9,14 m, Diskus 20,15 m)

Im RKS-Dreikampf (Rasenkraftsport) bedeutet dies ebenfalls Rang 1 mit 1766 Punkten.

Marcus Grun

Andreas Heider feiert im Juni seinen 60sten Geburtstag.

Wir wünschen alles erdenklich Gute, Gesundheit und weiterhin unermüdlichen 
Trainingsfleiß als Vorbereitung für noch viele M 60 Wettkämpfe.

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf                         Fürth
NÜRNBERGER STR. 38     TEL. 60 69 28     NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5                     TEL. 60 63 65     TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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Kompletten Medaillensatz bei bayer. Duathlonmeisterschaft gewonnen

Bei der bayerischen Meisterschaft im Duathlon in Krailing (Landkreis Starnberg) haben
unsere Jugendlichen Triathleten die Plätze 1-4 belegt. In der der Klasse der Jugend A
(Jahrgänge 96 und 97) über 2,8km Laufen 19km Radfahren und nochmals 1,8km Laufen
gewann Lena Gottwald bei Sonne und angenehmen Temperaturen mit überragenden
Start – Ziel Sieg in 55min und 3 Sekunden den bayerischen Meistertitel. Ihre Vereins-
kollegin Lena Körber kam trotz des jüngeren Jahrgangs (97) noch auf Platz drei.

Dabei hatte es nach dem Radfahren sogar nach einem Doppelsieg bei den jungen Damen
ausgesehen. Doch Christina Reil (DJK Weiden) machte den mühsam erarbeiteten Vor-
sprung von Körber auf dem Rad beim zweiten Laufen wieder zunichte. 

Spannend war es auch bei den Jungs. Marc Meyer-Pries, lag nach dem ersten Laufen
in Führung, war nach der Radstrecke zweiter und fiel dann wegen Magenprobleme auf
den dritten Platz zurück. Er fing sich aber wieder und lief auf Platz zwei vor. Ludwig Rau
rundete das erfolgreiche Abscheiden der Zirndorfer als vierter ab.

Ludwig, Lena, Lena G. und Marc 

Schwimmen & Triathlon

Frank Spengler
Hermann-Hesse-Weg 9 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 965 24 52
e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de
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Mittelfränkische Duathlonmeisterschaft in Hilpoltstein 

Bereits eine Woche zuvor ging in Hilpoltstein im Nachbarlandkreis Roth der überwiegend
jüngere TSV-Nachwuchsan den Start. Dort wurden die mittelfränkischen Meisterschaften
ausgetragen. Bei sehr kühlen Temperaturen nassen Bodenverhältnissen, aber kaum
Regen wurden auch hier beachtliche Leistungen erzielt. Bei den Jüngsten, den Schülern
C über 400m Laufen, 2,5km Mountainbike und nochmals 400m Laufen gewann Lena
Gömmel den mittelfränkischen Meistertitel. Der gleichaltrige Levin Lauton wurde Vize-
meister bei den Jungs. Ebenfalls zweiter wurde Paul Keller bei den Schülern B (02/03)
und Nic Jantschek bei den Schülern A (00/01). Diese beiden Altersklassen hatten 1000m
Laufen 4km Mountainbike und nochmals 400m Laufen zu absolvieren. 
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In diesen beiden Altersklassen wurden kurioserweise auch alle vier undankbaren vierten
Plätze von Zirndorfern belegt. Siege in der offenen Jahrgangswertung mit vielen Athleten
aus ganz Bayern erreichten Chiara Sommer, Paul Keller, Cindy Blum, Nic Jantschek
und Lena Gottwald. Damit war der TSV Zirndorf wieder einer der erfolgreichsten Mann-
schaften und mit 20 Teilnehmern von insgesamt knapp 180 Startern die zweitstärkste
Mannschaft. 

Die mittelfränkischen Duathlonmeisterschaften im Überblick:

Mittelfränkische Jg Zeit in min Offene Jahrgangswertung 
Meisterschaft

Schülerinnen C (04/05) : 400m Laufen 2,5km MTB 400m Laufen 
1. Lena Gömmel 04 w 12:21 3. Platz

9. Chiara Sommer 05 w 16:28 1. Platz

Schüler C (04/05) : 400m Laufen 2,5km MTB 400m Laufen
2. Levin Lauton 03 12:28 2. Platz 

7. Ben Papke 05 13:34 4. Platz

12. Jan Semmler 05 13:52 6. Platz

13. Tim Semmler 05 13:53 7. Platz

Schülerinnen B (02/01) : 1000m Laufen 4km Mountainbike 400m Laufen 
4. Franka Spengler 03w 18:36 4. Platz

6. Fenja Sommer 02w 19:03 4. Platz

Schüler B (02/01) : 1000m Laufen 4km Mountainbike 400m Laufen 
2. Paul Keller 03 17:07 1. Platz

4. Manuel Sponsel 03 17:38 2. Platz 

5. Tobias Beßler 02 17:57 4. Platz 

Schülerinnen A (01/00) 1000m Laufen 4km Mountainbike 400m Laufen 
4. Cindy Blum 01w 17:00 1. Platz

10. Laura Gaida 01w 19:13 9. Platz

Schüler A (01/00) 1000m Laufen 4km Mountainbike 400m Laufen 
2. Nic Jantschek 00 15:24 1. Platz

4. Micha Grosch 00 15:39 4. Platz

Jg Zeit Offene Jahrgangswertung 

Jugend A weiblich (96/97) : 2000m Laufen 10km Rennrad 1000m Laufen 
Lena Gottwald 96w 31:45 1. Platz

Jg Zeit AK TM 45

Erwachsene : 8000m Laufen 30km Rennrad 1500m Laufen 
Claus Regenberg 67 1:32,59  2. Platz

Jan Jantschek 68 1:59,50 16. Platz
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Für alle Skifreunde, die an der Jahreshauptversammlung des Skiclubs verhindert waren,
hier die

Vorschau der Jahresplanung  2013/2014.

1. Radtour in die Umgebung, Sonntag 16. 06. 2013 

2. Theaterfahrt nach Bad Windsheim: „Sonnenwende“  3. 08. 2013

3. Beginn der Skirobic in der großen TSV- Halle         11. 09. 2013
Eingang: Am Eichenhain, Zirndorf, mittwochs 19.30 Uh

4. Bergwanderung im Allgäu   27. - 29.09. 2013

5. Herbstwanderung,  Sonntag 20. 10 . 2013

6. Ski-Basar, kleine TSV-Halle 2. - 3. 11. 2013  

7. Weihnachtsfeier in den Jahnstuben, Samstag 21. 12. 2013  

8. Club-Meisterschaft im Skigebiet SKI AMADÉ 24. - 26. 01. 2014 

9. Ski-Ausfahrt nach Südtirol (Grödnertal, Sellarunde) 21. - 23. 02. 2014 

10. Frühjahrs-Ski-Ausfahrt nach Samnaun und Umgebung 21. - 23. 03. 2014 

11. Jahreshauptversammlung, Jahnstuben: Freitag, 20 Uhr   25. 04. 2014  

Termine mit Vorbehalt wegen möglicher organisatorischer Änderungen!

Den Sommer über treffen wir uns
jeden Mittwoch um 19 Uhr am
Wald-Spielplatz „Achterplätzchen“
zum Joggen und Nordic Walking
- bis 4.9.2013. 
Gäste sind herzlich willkommen.  

Kontaktadressen: 

Uschi Albrecht,
Kirchenweg 15a, Oberasbach,
Tel. 0911 69 76 69, 
Fax 0911 69 62 94

Udo Richter, Saturnstraße 6, 90522 Oberasbach, Tel.: 0911 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de  -  www.tsv-zirndorf.de 

Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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Neues von der Tennisabteilung Mai 2013

Als herausragendes Ereignis im Mai 2013 ist zu vermelden, dass wir erstmals wieder
eine Juniorenmannschaft haben, die auch am 1. Mai ihr erstes Medenspiel bestritt. Dabei
erreichte sie bei TF Grün-Weiß Fürth ein 3:3 Unentschieden.

Wir weisen hier nochmals extra auf den 01.06. hin, an dem die Junioren ihr erstes Heim-
spiel bestreiten und bitten um zahlreiche Unterstützung. Beginn um 11.00 Uhr. 

Dass wir heuer erstmals seit langem wieder eine Juniorenmannschaft melden konnten
ist das Verdienst unseres Abteilungsleiters Paul Bräunlein, der mit viel Einsatz und Zeit-
aufwand in Zusammenarbeit mit der Tennisschule Zietsmann eine respektable Jugend-
abteilung aufgebaut hat. Unser Dank geht daher an Paul sowie an Inge und Jean Ziets-
mann. Paul hat übrigens neben seinem Job als Abteilungsleiter auch die Aufgaben des
Jugendleiters übernommen. Auch dafür herzlichen Dank.

Zu berichten ist außerdem vom Start der Ortegel-Runde, an der wir mit zwei Mannschaften
teilnehmen. Einmal eine Mannschaft, die nur Doppel spielt und eine Mannschaft der
weniger angeschlagenen, die, wie auch in der Medenrunde üblich, vier Einzel und zwei
Doppel spielt.

Die Ergebnisse waren etwas durchwachsen. So verlor die Doppelmannschaft 0:4,
während die etwas stabileren Einzel- und Doppelspieler mit 5:1 und 6:0 zwei Siege feiern
konnten.

Tennis

Paul Bräunlein
Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 52
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst
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Noch ein Ausblick auf unsere diesjährigen Termine:

Erstes Heimspiel Junioren 01.06.2013 11.00 Uhr

Zweites Heimspiel Junioren 29.06.2013 11.00 Uhr

Sommerfest Mexiko-Heat (Kleinfeldturnier) 06.07.2013 11.00 Uhr

Tanz in den Sommer mit DJ Freddy 06.07.2013 18.00 Uhr

Stadtmeisterschaften in Weiherhof 20.07.2013

Vereinsmeisterschaften 26.07. bis 28.07.2013

Radtour 11.08.2013 09.30 Uhr

Freundschaftskampf mit TC Asch 17.08.2013 10.00 Uhr

Wanderung 21.09.2013 09.00 Uhr

Jahresabschlussturnier 03.10.2013 10.00 Uhr

Weihnachtsmarkt Zirndorf 06.12. bis 08.12.2013

Jahresabchlussfeier Zirndorf Goldener Löwe 13.12.2013 18.00 Uhr

Hinweis: Es handelt sich dabei meist um Planungen, die sich vor allem ab August noch 
geringfügig ändern können.

pl

„Tanz in den Sommer“

Liebe Eltern, Freunde der Tennisabteilung und liebe Mitglieder,

Einladung zu unserem Sommer- und Weinfest am Samstag, 06.07.13, ab 18.00 Uhr
auf unserer Tennisanlage ! Für gute Stimmung sorgt DJ  Freddy, er verwöhnt Sie mit
Ihren Musikwünschen und aktueller Musik. Es gibt Speisen vom Grill, Wein, Bier und
alkoholfreie Getränke!

Um besser planen zu können bitten wir Euch um  A n m e l d u n g  bis 30.06.13 unter
Tel. 0911/60 41 52 oder E. Mail paul.braeunlein@nefkom.net

Über Ihre Zusage würde sich die Vorstandschaft der Tennisabteilung sehr freuen.

Georgeta Martin
Inhaber

Textil-Reinigung
Annahmestelle

Nürnberger Str. 40 Telefon 0911 / 941 54 17
90513 Zirndorf Telefax 0911 / 941 55 40

L O T TO
T O T O
PRESSE
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Doppel-Kleinfeld-Turnier  M E X I C O  H E:A T 

Termin: Sa. 06.07.13 ab 11.00 bis 13 Uhr - je nach Anzahl der Teilnehmer !

Anmeldung bis  So. 30.06.13 - Startgebühr: 2,- €  pro Teilnehmer 

Auf einem Tennisplatz werden quer zum Platz zwei Kleinfelder errichtet (5 x 11 m). Es
wird mit dem Talentinoball „ Stage 3“ (Softball) in abwechselnder Schlagfolge mit einem
Schläger gespielt (2 Tiebreak). Paarungen werden ausgelost. 3 Preise zu gewinnen !

Auf den übrigen Tennisplätzen kann von 11.00 bis 16.00 Uhr Tennis  mit Freunden und
Mitgliedern gespielt werden.

Herzliche Einladung an alle Gäste und Mitglieder !

1. Jugend-Medenspiel U 18 

Am 01. Mai wurde es für unsere Jungs Ernst. Sie mussten zum ersten Medenspiel bei
TF Grün-Weiß- Fürth antreten. Die Mannschaft trat mit der stärksten Aufstellung an.

Zu aller Überraschung gewannen Maxi Haueis mit  6:4 / 6:4  und Alex. Kühner  6:3 / 6:4
ihre Spiele. Die Freude und Überraschung waren riesig.

Niklas Kloß zeigte Nerven und war sehr nervös. Er verlor 1:6 /2:6 - mit sich und seiner
Spielweise war er sehr unzufrieden. Kopf hoch !Es kann nur besser werden.

Nun musste unsere Nr. 1 Daniel Jankowiak gegen die Nr. 1 von TF Grün Weiß Fürth
antreten. Daniel spielte sehr gut und führte im 1. Satz mit 4:0, verlor jedoch mit 4:6. Im
2. Satz führte er sogar mit 5:2, verlor jedoch noch 5:7 – der Gegner änderte seine Spiel-
weise, leider fehlte Daniel noch die nötige Routine. Im ersten Spiel kann man dies noch
nicht erwarten. Es war jedoch ein Hinweis, dass er als Nr. 1 mitspielen kann.

Im Doppel kam Ersatzmann Marcel Kloß mit Maxi Haueis zum Einsatz. Sie gewannen
nach hartem Kampf mit 1:6/ 7:6 /10:/7 ihr Spiel.

Daniel Jankowiak und Alex Kühner verloren ihr Spiel mit  2:6 / 1:6 -  leider fehlte noch
die nötige Ruhe und Cleverness. 

Es herrschte große Freude beim ersten Auftritt auf gegnerischem Platz ein  3:3  erreicht
zu haben.  Herzlichen Glückwunsch !

P.B.

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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Landrat Dießl und Bürgermeister Zwingel ehren TSV-Volleyballer

Die Volleyballer des TSV Zirndorf können auf ihre Leistungen stolz sein: Vier Meister-
schaften in der abgelaufenen Spielzeit sorgten für einen Eintrag in den Geschichtsbüchern
der Abteilung. Um diese Erfolge gebührend zu würdigen, fand am vergangenen Samstag
eine große Saisonabschlussfeier mit prominenter Beteiligung statt.

Knapp 100 Abteilungsmitglieder
und Freude des Zirndorfer Volley-
balls fanden sich im Laufe des
Nachmittages an der Beachvolley-
ballanlage ein. Die Mannschaften
boten ihren Gästen Kaffee,
Kuchen, Getränke und sogar saf-
tiges Fleisch von Grill. So ent-
wickelte sich bald ein gemütliches
und kommunikatives Beisammen-
sein aller Beteiligten. Eine ideale
Kulisse für die anstehenden Ehrun-
gen der Meistermannschaften und
verdienter Spieler. Abteilungsleiter
Jörg Schreiner hatte dazu den
Landrat des Landkreises Fürth,
Matthias Dießl, sowie den 1. Bür-
germeister der Stadt Zirndorf, Tho-
mas Zwingel, eingeladen. Außer-
dem war der Vorstand des
Hauptvereins, Fritz Großhauser, zu
Gast.

Den ersten Teil der Ehrungen über-
nahm Landrat Dießl, der seine
hohe Wertschätzung für die Leistungen der Volleyballer zum Ausdruck brachte. Im Gegen-
zug bedankte sich die Abteilung für die Unterstützung des Landkreises besonders bei
überregionalen Spielen. Geehrt wurden die Herren2 für die Meisterschaft in der Bezirks-
liga, die Damen1 für ihre Meisterschaft in der Bezirksklasse und die Damen2 für ihre
Meisterschaft in der Kreisklasse. 

Am frühen Abend dann erschien Thomas Zwingel um den zweiten Teil der Ehrungen
vorzunehmen. (Der kundige Leser merkt an dieser Stelle, dass es gleich zwei bekannte
Persönlichkeiten braucht, um den enormen Bedarf an Ehrungen bei den Biberstädter
Volleyballern zu decken.).

Volleyball
Jörg Schreiner

Rosmarinweg 7 · 90768 Fürth
Tel. 756 83 06

e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de
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Der Bürgermeister betonte in seinem Grußwort die Bedeutung des Volleyballsports für
die Stadt Zirndorf und würdigte ausdrücklich die Verdienste der vielen ehrenamtlich
tätigen Mitglieder. Die Abteilung dankte der Stadt für ihren Einsatz bei der Pflege der
Beachvolleyballanlage. Zwingel ehrte anschließend die Mannschaft FitforFun für den
Gewinn der Meisterschaft in der Mixed-Bezirksliga sowie die Abteilungsleitung Volleyball
für ihr Engagement. Anschließend überreichte er einigen Rekordspielern der Abteilung
ihren „Volleyball-Lebenslauf“, eine Auflistung aller Spiele, die sie bisher für den TSV
bestritten haben. Besonders heraus stach dabei Günter Bernard, der über 400 (!) Spiele
im Trikot der Zirndorfer absolvierte. 

Alle geehrten Teams und Personen erhielten ein kleines Präsent von der Abteilungslei-
tung.

Bei angenehm frühlingshaften Temperaturen zogen sich die Feierlichkeiten bis in die
Abendstunden. Die stimmungsvolle Veranstaltung war ein würdiger Ausklang der Saison
2012 / 2013. 

ZIRNI 2013: Riesige Teilnehmerschar im Jubiläumsjahr

Bereits seit 10 Jahren treten einmal jähr-
lich unsere Nachwuchsvolleyballer unter
den Augen ihrer Eltern an, um die
begehrte ZIRNI-Auszeichnung zu erhal-
ten. Obwohl aus der ehemaligen U16
keine Jugendlichen mehr dabei waren,
war das Starterfeld mit 35 Anmeldungen
diesmal riesig.

Die meisten Kinder waren heuer zum
ersten Mal dabei und kämpften, um die
Punkte für den Bronze-ZIRNI zu errei-
chen. Aber auch eine Reihe erfahrene-
rer Jungs und Mädels zeigte bei den
anspruchsvolleren koordinativen und technischen Aufgaben des Silber-ZIRNI, was sie
seit dem letzten Jahr gelernt haben. Für jeden Teilnehmer gilt es, von den maximal zu
erringenden 50 Punkten mindestens 30 schaffen, um die Auszeichung zu erhalten.

Obwohl die Veranstaltung diesmal am Abend, nach einem für viele langen Schultag statt-
fand, hielten alle mit großer Konzentration bis zum Ende durch. Ein paar Mal wurde mit
roten Backen die bange Frage gestellt, ob die nötige Punktezahl überhaupt noch erreicht
werden kann. Aber am Ende waren alle Befürchtungen unbegründet, denn alle Nach-
wuchs-volleyballer hatten die Mindestpunktzahl erreicht und konnten bei der Siegerehrung
erschöpft aber strahlend nicht nur ihre Urkunde, sondern auch ihr ZIRNI-Shirt in Empfang
nehmen. In diesem Jahr prangt unser ZIRNI-Känguru auf hellblauen Shirts, die die Kinder
ab jetzt stolz tragen dürfen, weil es nur an die vergeben wird, die die Übungen geschafft
haben. Man kann es sonst nicht kaufen. Besonders erwähnt werden sollen noch unsere
Chef-ZIRNIS, die in ihrer Klasse mit den meisten Punkten eine kleine Extra-Auszeichnung
erhalten haben. Bei der Bronze-Gruppe erreichte Pauline Binder das Traumergebnis
von 50 Punkten, bei den Silber-Teilnehmern setzte sich Paul Meister mit 48 Punkten an
die Spitze. Herzlichen Glückwunsch!
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So ging die gelungene Veranstaltung mit einem Gruppenbild pünktlich um 19 Uhr zu
Ende. Mit Gü, Moritz, Gerti und Elke waren alle Jugendtrainer dabei und auch unsere
neue Jugendleiterin Thea Dembowsky engagierte sich voll. Ein ganz besonderer Dank
geht natürlich an alle Helfer. 

In unserer Bildergalerie belegen viele Bilder, dass es allen Beteiligten großen Spaß
gemacht hat. Die besonders für die Mädchen scheinbar wichtige Frage „welche Farbe
hat das Shirt im nächsten Jahr?“ wird wohl wieder ein Geheimnis blieben.

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeis te rbe t r i eb

Wir machen fast alles,
einfach anrufen!

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon  09101 - 88 01
Mobil    0175 - 4 10 52 66
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Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

24. 06. Kreppner Ursula
Werthner Eberhard

25.06. Dewald Lothar

den Mitgliedern

16.06.    Albrecht Ursula
              Hoffmann Otto
              Müller Matthias
              Richter Judith
17.06.    Greiner Fabian T.
              Kattinger Florian
              Wollek Hannelore
18.06.    Löwinger Stefan
19.06.    Auerochs Roland
              Heinath Reinhard
              Ilhan Can
              Murariu Daniela
              Rüger Herbert
20.06.    Großhauser Friedrich
              Held Manuel
              Hohl Jürgen
              Nagy Geza
              Wendt Thomas
21.06.    Pritskas Georgios
22.06.    Buchberger Henni
              Gerau Gerlinde
              Knippel Wilhelm
              Kroschel Dieter
              Kullig Sebastian
              Schmidt-Gebauer Ingeborg
23.06.    Höllrigl Jörg
              Meister Anne
24.06.    Matschkal Monika
26.06.    Lachmann Svenja
              Wanner Maximilian
27.06.    Müller Peter
              Soyk Sarah
28.06.    Eisert Ute
              Goth Robert
              Gräbner Erwin
              Hufnagel Walter
              Hummelmann Gertraude
29.06.    Bierlein Harald
              Okanovic Amar
              Rühl Natascha
              Sander Nicolas
30.06.    Buchberger Franz
              Gimpl Anja
              Gottwald Sabine

01.07.    Blankenberg Helga
              Wustmann Heiko
03.07.    Barnasch Horst
              Brittig Mario
              Ehmann Patrick
              Henschel Ralf
04.07.    Kampic Mile
              Mies Claudia
              Pusch Carina
              Spengler Oliver
              Willberg Udo
06.07.    Danzberger Ronny
              Hane Betty
              Hanke Hildegard
              Salomon-Adler Birgit
07.07.    Düntzer Romeo
              Menrath Roland
              Röhnisch Günter
08.07.    Rothemund Hanna
              Schumacher Stefan
09.07.    Beck Eva
              Radeck Kurt
              Spengler Frank
              Walberer Manfred
10.07.    Eberlein Eva
              Pott Frank
11.07.    Beck Dorit
              Murariu Corina
12.07.    Denninger Renate
13.07.    König Waltraud
              Papke Ronny
              Weeske Roland
              Weitzer Christian
14.07.    Benke Norbert
              Götz Jürgen
              Leisner Viola
              Pehn Klaus
              Schulz-Kuhnt Günter
15.07.    Freitag Erich
              Schleicher Frank




